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DER PHYSIOTHERAPEUT

LE PHYSIOTHÉRAPEUTE

IL FISIOTERAPISTA

Jahresinhaltsverzeichnis

Januar

Ist Niederhöffer noch aktuell
R. Klinkmann-Eggers

Kombinierte Schmerzbehandlung mit
Laser-Akupunktur in der Physiotherapie
W.E.RODES-BAUER

Traitement combiné de la
douleur par laser et acupuncture
W.E.RODES-BAUER

Rheumaschwimmen nach der
Halliwick-Methode

Behinderte und Bundesrechtspflege

Februar

Polymyographische Funktionsprüfungen
des Stütz- und Bewegungsapparates

Bewegungen im Schultergelenk
D. Gross und K. Kobsa

Leben wie zuvor
Susi Gaillard

Behindertensport und Publizität
G. Grischott

März

Hinweise zur Vermeidung des
«Pressens in den Kopf» während der Geburt
Erika Witzig-Bolt

Isokinetik - Fortgeschrittener Schlager
oder schlagender Fortschritt
Daniele Eggli

Bericht über den 1. Instruktoren-Lehrgang
in der funktionellen Bewegungslehre
Beate Carrière

April
Jahresbericht 1983 - Deutsch
Rapport Annuel 1983 - Français
Rapporto Annuale 1983 - Italiano

Wieviel Kräfte braucht der Mensch?
Danièle Eggli
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Mai

Editorial zur Sondernummer
Manuelle Therapie
Urs Mack

Ausbildungskonzept Manuelle
Medizin in der Schweiz 1983
W. Schneider, T. Tritschler,
J.Dvorak, V.Dvorak

Dokumentation der Untersuchungsbefunde
in der Manuellen Medizin
W. Schneider, T. Tritschler

Juni

Stellenwert und Art der Physiotherapie
innerhalb der Rehabilitation des
Hemiplegikers
E. Senn

Delegiertenversammlung 1984 des SPV

Juli

La sympathicotherapie ou
reflexotherapie endonasale
P. Hintermann

L'assemblée des délégués 1984 de la FSP
Urs Mack

Interne
Urs Mack

Eingliederung Behinderter
G. Grischott

Bleibt in Berührung
J.W.Pratt

August

Polymyographische Funktionsprüfungen
des Stütz- und Bewegungsapparates

Bewegungen im Hüftgelenk
D. Gross, K. Kobsa

EXMA, ein Informationszentrum
für Behinderte
Schweizerische A rbeitsgemeinschaft
Hilfsmittelberatungfür Behinderte und Betagte



DER PHYSIOTHERAPEUT

LE PHYSIOTHÉRAPEUTE

IL FISIOTERAPISTA

Jahresinhaltsverzeichnis

August (Fortsetzung)

Erhöht das Salz im Brot den Blutdruck?
Schweizerische Brotinformation
Pressemitteilung

Werkstätten für 13'000 Behinderte
G. Grischott

September

Apoplektischer Insult aus der
Sicht des Mediziners
R.Rüdt

Der Patient mit einer Hemiplegie und sein
Verhalten aus der Sicht der Sprachtherapie
Friedet Schalch

Bericht über einen dreiwöchigen Grundkurs
in der Behandlung erwachsener Patienten
mit Hemiplegie nach dem Bobath-Konzept
für Physiotherapeuten

Behindertensport
G. Grischott

Oktober

Haltung in der modernen Physiotherapie
oder das «Kreuz» mit dem Hohlen Kreuz
R. Rebsamen

Gedanken zur Kostendämpfung
im Gesundheitswesen
Urs Mack

Kostenexpansion im Gesundheitswesen und
orthopädische Chirurgie
E. Morscher

Kostenentwicklung im Gesundheitswesen;
mit besonderer Berücksichtigung
der Physiotherapie
H. Schmid

Kostenexplosion im Gesundheitswesen unter
spezieller Berücksichtigung der Physiotherapie
M. Borsotti

Eine neue Schule für Physiotherapie
A. Liner

November

Die Multiple Sklerose: heutiger Stand der Kenntnisse;

Möglichkeiten und Grenzen der Behandlung
Prof. Dr. W.Bärtschi

Fortschritte in der MS-Forschung
Dr. J. Kesselring

Psychologische Aspekte der MS
P. Imbach

Soziale Aspekte der MS
R. Mandlehr

Aufgaben eines MS-Zentrums/Einführung der
Therapiedemonstrationen
Dr. F. Otto

Aussenseitertherapien der Multiplen Sklerose
Prof. R. Wüthrich

St. Gallische Höhenklinik Walenstadtberg
Dr. V.Haegi

Dezember

Vernünftige und unvernünftige Indikationen in der
Physiotherapie am Bewegungsapparat
H. Fahrer

Medizinalrecht und Medizinaltarife nach UVG

Droit régissant les activités dans le domaine médical

et les tarifs médicaux selon LAA

Diritto sanitario e tariffe mediche secondo la
LAINF
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FORTBILDUNG

Institut Dicke de
Bindegewebstherapie

Suite à des irritations, perturbations ou lésion d'un des
éléments d'un métamère (dermatome, myotome, angiotome,
sclérotome, viscérotome ou névrotome), le système nerveux, à

partir de la facilitation du segment médullaire correspondant,
organise et entretient un cercle vicieux dans tout ce métamère,
créant ainsi la pathologie, la maladie.
La méthode DICKE, par son action douce, globale et rééquilibrante

du système végétatif, brise ce cercle vicieux et favorise la
réaction oscilllante post-agressive harmonique de
l'organisme.

Cette thérapie manuelle réflexe agit par stimulations de faible
intensité des récepteurs cutanés, suivant des schémas bien
définis et respectant à priori les possibilités de réaction de chaque

individu.
L'INSTITUT E. DICKE de BINDEGEWEBSMASSAGE (I.D.B,
asbl) Bruxelles organise un cours complet comprenant 3
sessions de 30 heures chacune.
Nouveau cours: début le mercredi 27 février 1985
Prix par session: 8.000 fr. belges
Renseignements au Secrétariat de l'Institut E. Dicke
rue E. Bouilliot 61, Bte 11 —1060 Bruxelles

Fortbildung im Januar 1985

Fortbildungszentrum Hermitage,
Bad Ragaz
Im Januar alle Kurse ausgebucht.

14. -18. Januar 85:

Kursleitung:

21. - 25. Januar 85:

Kursleitung:

GBH/PT + ETXXXXII/Teil 3
Grundkurs: Behandlung
erwachsener Hemiplegiker
(Bobath Konzept)
P. M. Davies

G/PNF XXVI/Teil 1

Grundkurs: PNF-Technik

Arja Feriencik

28. Januar-I.Februar: G/AET P.M. D IX/Teil 3
Grundkurs: Befundaufnahme,
Untersuchung und Behandlung
durch passive Bewegung
(Maitland Konzept)

Kursleitung: Gisela Rolf

FORTBILDUNG

FEDERATION SUISSE DES PHVSIOTHERAPEUTES

SCHWEIZERISCHER PHYSIOTHERAPEUTENVERBAND

FEDERAZIDNE SVIZZERA DEI FISIOTERAPISTI

Sektion Nordwestschweiz

FORTBILDUNG

Fortbildung im Januar 1985

Cercle d'Etude
(Tel. 022-4749 59, intern 25)

21.-26. Januar 85:

Enseignant:

26.-27. Januar 85:

Enseignant:

Médecine orthopédique selon les
principes du Dr. Cyriax
M. R. de Coninck (Belgique)

Méthode Maitland
Cours de révision

M.G. McCormick (Australia)

27. Januar- I.Februar: Méthode Maitland
Mobilisation des articulations
périphériques

Enseignant: Ms. N. Munro et M. G. McCormick
(Australia)

Fortbildung im Januar 1985

17. Januar 85: 19.00 Uhr.
Vortragssaal Felix Platter-Spital

Biologisches Altern mit spezieller
Berücksichtigung des Bewegungsapparates.

Referentin: Frau D. Ermini-Fünfschilling,
Gerontölogin.

29. Januar 85: 19.00 Uhr.
Schule für Physiotherapie
Klingelbergstrasse 61, Basel

Frühmobilisation konservativ behandelter
Humerusschaftfrakturen mit manuellem
Fixationsgriff.

Referentin: Frau 0. Bronner

Beschränkte Teilnehmerzahl: Anmeldung mit
beizulegendem frankiertem Rückantwort-
couvert an Frau S. Radanowicz,
Marschalkenstrasse 61, 4054 Basel.

Wiederholung dieses Kurses bei genügender Teilnehmerzahl
am 5. Februar 1985.
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FORTBILDUNG

FEDERATION SUISSE DES PHYSIOTHERAPEUTES

SCHWEIZERISCHER PHYSIOTHERAPEUTENVERBAND

FEDERAZIONE SVIZZERA DEI FISIOTERAPISTI

Sektion Nordwestschweiz

Grundkurs in der Behandlung
erwachsener Hemiplegie
(Bobath-Konzept)
1.Teil: 17.-28. Juni 1985
2. Teil: 28. Okt.—1.11. Nov. 1985

Kursleitung:
Margret Sprenger, Kantonsspital Basel
Assistent: Hansueli Schläpfer, Felix-Platter-Spital, Basel

Organisation:
Rosmarie Muggli, Felix-Platter-Spital, Basel

Adressaten:
Physio- und Ergotherapeuten mit abgeschlossener
dreijähriger Ausbildung an einer anerkannten Schule.

Voraussetzung:
Es muss für den Teilnehmer am Arbeitsplatz die
Möglichkeit bestehen, zwischen dem 1. und 2. Kursteil
Erfahrungen mit erwachsenen Hemiplegikern zu machen

Teilnehmerzahl:
auf 22 beschränkt

Kursgebühr:
Fr. 850.- für Mitglieder des SPV
Fr. 900.- für Nichtmitglieder

Anmeldung:
Die schriftliche Anmeldung mit Angaben der
Ausbildungsschule, Verbandszugehörigkeit und
Arbeitsgebiet ist bis zum 15.1.1985 zu richten an:
Frau Rosmarie Muggli, Felix-Platter-Spital,
Burgfelderstrasse 101, 4055 Basel

FORTBILDUNG

FEDERATION SUISSE DES PHYSIOTHÉRAPEUTES

SCHWEIZERISCHER PHYSIOTHERAPEUTENVERBAND

FEDERAZIONE SVIZZERA DEI FISIOTERAPISTI

Section Fribourg

Fortbildung im Januar 1985

17. Januar 85: 19.00 Uhr.
Hôpital cantonal de Fribourg

Traitement de physiothérapie fonctionelle
chez les TCC en phase préoce

Présenté par: Melle. V. Perrenoud
M. St. Beausire
M. H.Thornhill

MITTEILUNGEN

Sehr geehrte Kollegen,

Das Thema Fortbildung
Seit einiger Zeit versuchen wir, im (Physiotherapeuten) Euch

jeden Monat ein möglichst umfassendes Angebot aller
Fortbildungsmöglichkeiten zu präsentieren. Wir sind davon
ausgegangen, dass es für alle Physiotherapeuten interessant ist,
zu wissen, was wo läuft, welche Themen aktuell sind, wo
jemand Bescheid weiss über ein neues Thema, oder einen
Referenten für die Fortbildung in der eigenen Sektion zu
finden.

Sinn und Zweck dieses Angebotes ist Orientierung, Vermittlung

und Anregung.

Ziel ist: Eure Mitarbeit.

Das Eintreffen von Fortbildungsmitteilungen ist mager, sehr
mager! Ich hoffe nicht, dass das effektive Fortbildungsangebot
in de Schweiz so mager ist - ich nehme an. Euer Gedächtnis sei
vielleicht eher überlastet, und somit treffen keine Mitteilungen
bei mir ein.

Die Bitte: Sendet alle Mitteilungen über Eure Fortbildungsangebote

(auch wenn schon ausgebucht - das kann man nämlich
dazuschreiben) an das Zentralsekretariat (Bleicherweg 33,
8002 Zürich) oder an mich!

Fortbildung ist ein MUSS für einen seriösen Physiotherapeuten.

Sibylle Radanowicz

Marschalkenstr. 61

4054 Basel

Aufruf an alle freipraktizierenden
Physiotherapeuten
In rund einem Monat ist es soweit. Das Obligatorium über die
berufliche Vorsorge tritt nämlich am 1. Januar 1985 in Kraft.
Haben Sie Ihr Praxispersonal bereits bei einer Personalvorsorgestiftung

zur Versicherung angemeldet? Wenn nicht, wird es
nun höchste Zeit, dies zu tun.
Die standeseigene Personalvorsorgestiftung der Physiotherapeuten

hat Ihnen im Oktober eine ausführliche Dokumentation
über das neue Versicherungsobligatorium zugestellt. In den
Unterlagen befand sich auch eine Beitrittserklärung.
Senden Sie uns diese Beitrittserklärung umgehend ausgefüllt
und unterzeichnet zurück, sofern Sie Ihr Personal noch bei keiner

Vorsorgeeinrichtung zur Versicherung angemeldet haben.

Appel a tous Physiothérapeutes en
pratique privée
Plus qu'un mois! En effet, c'est dès Ie1erjanvier1985 que la loi
fédéral instituant la prévoyance professionelle obligatoire (LPP)
va entrer en vigueur.
Avez-vous déjà annoncé votre personnel auprès d'une institution

de prévoyance pour qu'il y soit assureé? Si tel ne devait pas
être le cas, c'est le dernier moment pour le faire.
La Fondation de prévoyance pour personnel des physiothérapeutes

vous a remis au mois d'octobre 1984 une documentation

complète sur la nouvelle assurance obligatoire. Une
formule d'adhésion était jointe à cette documentation.
Retournez-nous cette déclaration d'adhésion dûment remplie
dans les meilleurs délais, sans oublier de la signer, si vous n'avez

pas encore annoncé votre personnel auprès d'une institution

de prévoyance.
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m Reflexzonenarbeit am
Fuss nach Methode
H. Marquardt

Die Ausbildung umfasst einen je 3 Tage-Einführungs- und
Fortbildungskurs.
Die Kurse sind praxisnah mit gegenseitigem Erlernen von
manuellen Griffen, die den Menschen erfassen, sowie
bewährtes Unterrichtsmaterial mit Lehrfilm.

Teilnahmeberechtigt sind nur diejenigen, die dank ihrer
Ausbildung die Erlaubnis haben, kranke Menschen zu
behandeln.

Einführungs- und Fortbildungskurse vorwiegend in der
Lehrstätte, 2543 Lengnau

Nähere Informationen durch:
Edgar Rihs, Leiter der einzigen offiziellen Zweiglehrstelle

in der Schweiz, Krähenbergstrasse 6,
2543 Lengnau, Tel. 065/ 52 4515

Wir planen in

srctfisbuBc;
NEUES W0HN-+ GEw'bEHAUS A fOfeUND VERKAUFEN PRO FRÜHLING

THRAPIC-PRAXIS
und Paxis für Allgemeinpraktiker oder Spezialarzt

MIT ODER OHNE DACHGESCHOSS-WOHNUNGEN

Auskunft:
Will^Schranz^rchitekt

HTL/STV, 3612 Steffisburg

Tel. 033 / 37 16 65 0A.12.8A

à vendre
(cause décès)

- 1 app. NOVODYN 632 Clinique + acc.
- 1 app. Ultra-sons MEDISONIC + acc.
- 1 app. Ondes-courtes LITHERM 500 +

acc.
- 1 table extension, bâti plastifié + acc.
- 2 tables, bâti bois, skai noir

Têtière réglable + acc.
- 2 tables roulantes
- 2 bains de lumière
Etat de neuf (4 ans) - Prix à discuter
Téléphoner au 025 / 26 20 85 (soir)

zu verkaufen:
- Automat. Fango-Rührwerk, Inhalt 60 kg

neu Fr. 13 000.- nur noch
Fr. 3 500.- netto

- Aufbewahrungsofen für 15 Fango (neu)
statt Fr. 4500.- nur noch Fr. 3 800.-
netto.

- Eiswürfelmaschine (wenig gebraucht)
neu Fr. 5 600.- jetzt Fr. 1 500.- netto
inkl. red. Ventil für Wasserleitung.

- 1 UKW-Gerät Meditherm 450 (wenig
gebraucht) inkl. Zubehör neu Fr. 11 000.-
jetzt nur noch Fr. 3 500.-

En bloc Abnahme noch günstiger.
Weitere Auskünfte: unter
Tel. 055- 63 5046

A remettre cabinet
de physiothérapie
(cause changement de canton)

centre ville de Genève

80 m2 - matériel -
clientèle assurée -
Ecrire sous chiffre 1127 à

Pluss-Druck SA, Case postale 1301
8036 Zurich

Muskeldehnung
warum und wie?

Olaf Evjenth und Jern Hamberg
Eine erfolgreiche Behandlungsmethode

bei Schmerzen und
beschränkter Beweglichkeit

Teil I

Die Extremitäten. 178 Seiten mit mehr als 260
Bildern, Muskelregister und 16 Tabellen mit Schema über
die bewegungshindernde Funktion verschiedener
Muskeln. SFr. 95.-
Teill II

Die Wirbelsäule. 128 Seiten mit mehr als 190
Bildern, Muskelregister und 16 Tabellen mit Schema über
die bewegungshindernde Funktion verschiedener
Muskeln. SFr. 90.-
BAND I UND II zusammen SFr. 175.-
Verlangen Sie kostenlos unsere Broschüre mit Leseproben

Bestellschein
Senden Sie mir bitte gegen Nachnahme

Muskeldehnung, warum und wie?

Anzahl Teil I SFr. 95.- + Verp. u. Vers.sp.

Anzahl

Name_

_Teil II SFr. 90.—h Verp. u. Vers.sp.

Strasse. _Nr..

PLZ _Ort _Land.

Einsenden an: Remed Verlags AG
Postfach 2017, CH-6300 Zug

micro-cub
Gebrauchsfertiges Eis

immer streufähig,
gut dosierbar

weich, angenehm
und schön

auch mit Wasser
rieselig bleibend

KIBERNETIK AG
Eismaschinenfabrik

CH-9470 Buchs • Tel. 085 6 21 31
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L'Institut suisse de sympathicothérapie organise des
cours divers:

30 et 31 mars 1985, séminaire de sympathicothérapie.
13 et 14 avril 1985, séminaire de réflexologie

auriculaire. (Les deux cours auront lieu à Lausanne)

Informations: Institut suisse de sympathicothérapie,
case postale, 1304 Cossonay,
téléphone: 021 - 87 08 30

SCUOLA DEL MOVIMENTO
METODO FELDENKRAIS

bietet an

Bewusstheit durch
Bewegung
nach der Methode von Dr. Feidenkrais

Ein fortlaufender Weiterbildungskurs
für Professionelle
(Physiotherapeuten, Therapeuten, Lehrer,

Ärzte etc.)

Von Januar-Juni 1985
jeweils ein Wochenende pro Monat

Eine Gruppe von max. 6 Teilnehmern

Leitung: Lea C. Wolgensinger
Diplom. Lehrerin der
Feidenkrais Methode

Weitere Informationen erhalten Sie bei
der Scuola del Movimento, Metodo
Feidenkrais, 6652 TEGNA-Locarno,
Tel.: 093-811032

RHEUMAKLINIK

ZURZACH

Zur Ergänzung unseres gut harmonierenden
jungen Teams suchen wir

Physiotherapeutinnen /en

In unserer Klinik werden Rheuma- sowie
Rehabilitationspatienten aus dem Bereich
der Orthopädie und Neurologie behandelt.

Sie erhalten bei uns ein gutes Salär, auf
Wunsch moderne möblierte Zimmer,
Weiterbildungsmöglichkeiten, Personal-
restaurant.

Anfragen bitte an

Direktion Rheumaklinik Zurzach
8437 Zurzach

Physiotherapeut
mit Magnetopath-Ausbildung

sucht für sofort oder nach Vereinbarung neuen Wirkungskreis
in Kurort, Sport- oder Fitness-Zentrum, Sauna oder

ähnlichem. Evt. selbständig.
Raum Zürich bevorzugt.

Anfragen an: Christian Rothenbühler, Tel. 034-22 04 20

Physiotherapie in Arbon/Bodensee sucht

dipl. Physiotherapeutin
(evt. mit Kenntnissen in Manueller Therapie)

Arbeitszeit und Lohn nach Vereinbarung

Heide Giger, Bahnhofstrasse 19, 9320 Arbon
Tel. 071-46 75 90

Gesucht per I.Januar 1985

Physiotherapeutin
Wir bieten: Mithilfe beim Einrichten einer neuen

Physiotherapie-Praxis
Selbständigkeit
Gewinnbeteiligung

Interessentinnen melden sich bitte unter Tel. 056 - 26 83 84

Ich bin Holländer,

dipl. Physiotherapeut,
und suche eine Stelle, am liebsten in einer
Privatpraxis.
Rufen Sie bitte an: Holland-55-216122

Jeroen Hazes
Paslaan 9
7311 AH Apeldoorn/Holland

Gesucht nach Chur

Physiotherapeut/in
- gutes Arbeitsklima
- selbständiges Arbeiten in kleinem Team
- Teilzeitarbeit möglich
Physiotherapie Ruth Räth

Gartenstrasse 3, 7000 Chur
Tel. 081-27 55 59 oder 2441 80

Zur Ergänzung unseres jungen, dynamischen
Teams suchen wir

dipl. Physiotherapeutin
in modern eingerichtete, private Physiotherapie
in Biel.

Stellenantritt sofort oder nach Vereinbarung,
auch Teilzeitarbeit möglich.

Anfragen bitte an:
Physiotherapie Florag
Leitung E. Lang
2502 Biel
Florastrasse 30 A
Tel. 032-22 7122

17



Rheuma- und Rehabilitationszentrum, 7311 Valens

Für unsere Abteilung: Passive Physiotherapie, suchen wir
einen erfahrenen und bestausgewiesenen

Masseu r/med. Bademeister
für Daueranstellung mit Eintrittstermin
nach Vereinbarung

Unser, aus 3 Personen bestehendes Team, führt folgende
Behandlungsarten durch:

Medizinische Massagen, Bindegewebemassagen, manuelle
Lymphdrainage, Elektrotherapie (spez. Schmerzbehandlungen),

Stangerbäder, 4-Zellen-Bäder, Bestrahlungen (Infrarot
und UV), Medizinalbäder, Inhalationen, Fango und
verschiedene Arten von Kompressen und Wickeln.
Mitarbeit in anderen Methoden der Flydrotherapie nach
Einführung bei uns sehr erwünscht.

Wir erwarten:
- Vorweisen einer mind. 2 /2-jährigen Ausbildung

zum Masseur/med. Bademeister mit staatlich
anerkanntem Diplom

- Mehrjährige Praxis
- Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
- Bereitschaft zu mehrjähriger Anstellungsdauer
- guter Kontakt und Teamverhalten
- Engagement und überdurchschnittliches Interesse

Gerne werden wir Ihnen bei einem persönlichen Besuch
unserer Klinik die Arbeit genauer vorstellen.

Interessenten melden sich bitte bei:
KLINIK VALENS, Rheuma- und Rehabilitationszentrum,
Herrn M. Ladner, Chef Personalwesen, CH-7311 Valens
(bei Bad-Ragaz)-Tel. 085-9 24 94

Verein zur Förderung geistig Behinderter,
Region Emmental
3550 Langnau i. Emmental

Wir suchen auf anfangs 1985 oder auf zu
vereinbarenden Termin einen/eine

Physiotherapeuten/in
mit Bobath-Ausbildung

zur physiotherapeutischen Betreuung
unserer geistig und körperlich
mehrfachbehinderten Kinder und Jugendlichen.
Gutes Team und moderne Einrichtungen
sind vorhanden. Die Anstellung kann auch
teilzeitlich erfolgen.

Auskunft erteilt der Präsident,
Herr Andreas Blaser,
Lenggenweg 18,
Langnau i. Emmental
Telefon 035-217 46.

Anmeldungen mit den üblichen Unterlagen

können bis am 31. Dezember 1984
beim Präsidenten eingereicht werden.

SCHWEIZ. VEREINIGUNG
DER ELTERN BLINDER
UND SEHSCHWACHER
KINDER, SEKTION ZÜRICH

An der

TAGESSCHULE FÜR SEHGESCHADIGTE
MEHRFACHBEHINDERTE KINDER, ZÜRICH

ist per Mitte April 1985 die Stelle des/der

Physiotherapeut/in
(aus familiären Gründen) neu zu besetzen.

Wir suchen einen/e Bobath-Therapeuten/in
zur Betreuung unserer Schüler im Alter von 4
bis 14 Jahren, der/die ein integrierter Teil
unseres Schulteams werden möchte. Erfahrung
mit behinderten Kindern ist notwendig. Vollzeit-

oder Teilzeit-Anstellung ist möglich.

Anfragen bitte an die Schulleiterin oder die
Physiotherapeutin, Regensbergstrasse 121,
8050 Zürich, Tel. 01 - 312 48 40

iQ,
Alpine Kinderklinik

1^3 \ Pro Juventute Davos
7270 Davos Platz Tel.083/3 61 31

Die Höhenklinik Sanitas und die Kinderklinik Pro
Juventute, beide in Davos, suchen gemeinsam eine

Physiotherapeutin/
Krankengymnastin
Die Höhenklinik Sanitas ist eine Erwachsenenklinik
mit 100 Betten. Die Kinderklinik Pro Juventute ist
eine Mehrzweckklinik für Kinder und Jugendliche
und umfasst 84 Betten.

Beide Kliniken betreuen vorwiegend Patienten mit
Erkrankungen der Atmungsorgane. In der Kinderklinik

gibt es noch eine Spezialabteilung für Mucovisci-
dose-Patienten. Beide Kliniken bieten bereits ein
therapeutisches Programm an, diese neu geschaffene
Stelle soll eine Verstärkung des Teams bewirken.

Wir bieten zeitgemässe Anstellungsbedingungen
sowie einen interessanten Arbeitsplatz mit vielen
Möglichkeiten. Unterkunft und Verpflegung im
Hause sind möglich.

Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte
an den Beauftragten:
P. Binder, Verwalter,
Alpine Kinderklinik Pro Juventute,
Scalettastr. 5, 7270 Davos Platz,
Telefon 083 - 3 61 31.
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Dringend gesucht

dipl. Physiotherapeut/in
in vielseitige Praxis nach Samen.

Ab Februar 85 oder nach Vereinbarung.
Auch Teilzeitbeschäftigung oder stundenweise

möglich.

Weitere Auskünfte erteilt gerne:
H. König-Adrian
Tel. 041-66 77 05 bis 18.00 Uhr oder
041 - 31 62 32 ab 21.00 Uhr und am
Wochenende.

Dipl. Physiotherapeutin
(mit Schweizer Diplom)

Zusatzausbildung nach Bobath und
Weiterbildung in Fussreflexzonen-Massage

SUCHT
auf Frühjahr 1985 neuen Wirkungskreis in
Praxis, Stadt und Region Bern bevorzugt.

Offerten bitte unter Chiffre 1029
an Plüss Druck AG, Postfach 1301,
8036 Zürich

bocel
LlCDCDArbOf BÀ06H
Für unsere modern konzipierte Therapie- und Badeabteilung

mit Thermalschwimmbad suchen wir per I.Januar
1985 oder nach Übereinkunft

Physiotherapeuten/in
oder med. Bademeister/in und
Masseur/in
Wir bieten eine vielseitige, selbständige und verantwortungsvolle

Tätigkeit bei geregelter Arbeitszeit (kein
Sonntagsdienst), freundliches Arbeitsklima, gute Entlohnung und
Sozialleistungen.

Anfragen und Bewerbungen sind zu richten an:
Herrn Direktor Werner, Hotel Limmathof,
5400 Baden, Tel. 056 - 22 60 64

Für meine modern eingerichtete Therapie in Muttenz suche
ich per I.April 1985

dipl. Physiotherapeutin
(mit CH-Diplom)
Bewerbungen mit entsprechenden Unterlagen sind
zu richten an:

Physiotherapie S. Wermuth-Schmid
Hauptstrasse 80, 4132 Muttenz

Dringend gesucht nach Glattbrugg in sehr modern
eingerichtete Therapie

dipl. Physiotherapeutin
Halb- oder Ganztagsstelle

Vereinbarung: E. Renner-Sipez,
Tel. 01-810 68 64

MEDISERVICES SA
Case Postale 241
1217 Meyrin -1
Genève

Mandaté par plusieurs sociétés et particuliers
désire s'adjoindre les services de plusieurs:

médecins
(médecine générale FMH)

chirurgiens
(chirurgie FMH)

infirmières diplômées
autorisées à pratiquer

physiothérapeutes

employées de bureau
facturieres
Faire offres détaillées avec prétentions de
salaire.

KINDERSPITAL WILDERMETH
BIEL/BE

Wir suchen für unsere Sonderschule für stark mehrfach

behinderte Kinder sowie für die Beratungsstelle
für cerebrale Bewegungsstörungen

eine Physiotherapeutin
(vorübergehend für 6 Monate)
Stellenantritt: Januar 1985 oder nach Vereinbarung.
Zeitgemässe Anstellungsbedingungen.
Bewerbungen sind zu richten an:

Verwaltung des Kinderspitals
Wildermeth Biel, Kloosweg 22, 2502 Biel.
Tel. 032-22 4411

Gesucht ab sofort oder nach Vereinbarung

Physiotherapeutin
nach Oftringen, (Raum Olten/Zofingen)
Für ca. 5-6 Monate. Teilzeitarbeit.
H.Andres und P.Wagner,
Tel. 062- 5138 73

Privatassistentin
sucht Stelle auf 1. Februar oder nach
Übereinkunft.

Anfragen sind erbeten an Tel. 041 - 77 13 60
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OP
Orthopädie am Rosenberg
RorschacherStr. 150 (Silberturm), 9006 St. Galten
Tel. 071/257161

Vier Orthopäden suchen für die
Physiotherapieabteilung, welche
ihrer Gemeinschaftspraxis
angeschlossen ist, baldmöglichst
zusätzliche/n

Physiotherapeuten/in
mit Schweizerdiplom oder
mehreren Jahren Praxis in der
Schweiz.

(Teilzeit- oder auch Full-Time-Job)

Gerne erwarten wir Ihre schriftliche
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen.

Bernische
Höhenklinik
Heiligenschwendi

sucht zum baldmöglichsten Eintritt

dipl. Physiotherapeutin
oder

dipl. Physiotherapeuten
Wir behandeln vorwiegend stationäre Patienten
auf dem Gebiet der Inneren Medizin
(Pneumologie und Kardiale Rehabilitation).

Falls Sie Lust haben, in einem jungen Team zu
arbeiten und frische Bergluft einzuatmen, rufen
Sie bitte 033-44 6111 an und verlangen Herrn
Thomas Dumont.

Bernische Höhenklinik,
3625 Heiligenschwendi,
Schweiz

EINWOHNERGEMEINDE
STEFFISBURG

für unsere Beratungsstelle für Kinder mit
Bewegungsstörungen suchen wir

2 Physiotherapeuten/innen
1V2 Pensen

Der Stellenumfang kann frei aufgeteilt
werden. Der Abschluss einer Bobath-Aus-
bildung ist erwünscht.

Stellenantritt: nach Vereinbarung.

Auskünfte erteilt: Herr Dr. Ulrich Aebi,
leitender Arzt im Zentrum für cerebrale
Bewegungsstörungen des Inselspitals
Bern, 3010 Bern,
Tel. 031-6431 10

Bewerbungen sind schriftlich bis zum
21. Januar 1985 zu richten an:
Herrn Fürsprecher Marcus Sartorius,
Chef der Sozialdienste,
Oberdorfstrasse 30,
3612 Steffisburg.

Gemeinderat Steffisburg

Wir sind ein gut eingerichtetes Spital
mit 210 Betten. Für die physikalische
Therapie suchen wir auf den 1. Februar
1985 oder nach Übereinkunft eine/n

Physiotherapeut/in
Unser kleines Team behandelt stationäre

und ambulante Patienten aus den
Bereichen innere Medizin, allgemeine
Chirurgie, Orthopädie und Gynäkologie.

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne
unser Fräulein A. Müller oder der
Verwalter.
Bewerbungen sind zu richten an:
Kantonsspital Uri, Verwaltung,
6460 Altdorf, Tel. 044-461 61
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Fricar Fangoanlagen

Fango-Paraffin
aus Bad Pyrmont

Die Packungsmasse mit
der hohen Wärme-
speicherung und Elastizität.

Auf Wunsch mit Fichtenduft
parfümiert.

Mischung S:

- Dünnbreiig, für Geräte
mit Auslauf oder Pumpe.

Mischung M:
- Dickbreiig für Geräte

ohne Auslauf.

Verlangen Sie unser
Einführungsangebot!

Elektronik

Schweizer Fabrikat / SEV-geprüft

Hochliegende Rührwerke: 30/40 und 60 Liter Inhalt und Wärmeschränke in zwei verschiedenen Grössen.

- grosse Einfüllöffnung für das Fango-Paraffin (im Durchmesser gleich gross wie der Fango-Kessel).

- Schaltuhr: Die eingebaute Schaltuhr gestattet das vollautomatische Ein- und Ausschalten der Anlage bei Tag- und
Nachtbetrieb und ist für 1 Woche programmierbar. Das heisst: Die Uhr schaltet das Gerät zu der von Ihnen
gewünschten Zeit ein und aus. Die Anlage ist immer dann betriebsbereit, wenn Sie sie benötigen. Es wird aber nicht
unnütz Energie verbraucht, wenn Sie keine Fango-Behandlungen haben. Auch die «Sterilisation» ist vorwählbar: Sie können

z. B. am Abend den Befehl «Sterilisation» eingeben, und diese wird durchgeführt, zu der von Ihnen programmierten
Zeit.

- weitere Details finden Sie in unseren Unterlagen, die wir Ihnen auf Wunsch gerne zustellen.

X
Gutschein ich wünsche

Interferenzstrom-Therapiegeräte
Niederfrequenzstrom-Therapiegeräte
Ultraschall-Therapiegeräte
Mikrowellen-Therapiegeräte
Massage-Geräte
Fango-Aufbereitungsanlagen
Wärme- und Kältekompressen
Massage-Liegen
Gymnastik-Geräte
Therapie-Katalog

Offerte unverbindliche Demonstration
Probelieferung nach vorheriger tel. Vereinbarung

Name:

Adresse:

PLZ /Ort:
Tel.:

Einsenden an:

FRICAR AG, 8031 Zürich
Förrlibuckstrasse 30/Telefon 01 -42 86 12



Die Schulter
Sammlung aller Referate
Nationaler Kongress 1980

FÉDÉRATION SUISSE OES PHYSIOTHERAPEUTES

SCHWEIZERISCHER PHYSIOTHERAPEUTENVERBAND

FEOERAZIONE SVIZZERA DEI FISIOTERAPISTI

Die ausführlichen anatomischen, pathologischen und therapeutischen
Ausführungen erlauben es, sich in die vielseitige Problematik des Schultergelenkes
einzuarbeiten. Durch die Vielzahl der Referenten wird das Thema von den
verschiedensten Fachrichtungen vorgestellt und behandelt.

Die 108 Seiten umfassende, ausführliche Dokumentation ist beim
Zentralsekretariat erhältlich.

Anschrift: SPV
Zentralsekretariat
Postfach 516
8027 Zürich

Der Preis der Broschüre beläuft sich inklusive Versandspesen auf Fr. 30. —
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